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Es strömt weiterhin noch war-
me Fest land luft zu uns.

Heiter, teils Schauer

Die HNA
im Internet
Live bei Radio HNA:
MT gegen Flensburg
Bei Radio HNA übertragen wir
heute live das Verfolgerduell der
Handball-Bundesliga. Um 19.45
Uhr trifft die viertplatzierte MT
Melsungen in der ausverkauften
Kasseler Rothenbachhalle auf
die drittplatzierte SG Flensburg-
Handewitt. Für Melsungen geht
es darum, mit Blick auf den Euro-
papokal den vierten Platz zu fes-
tigen. Jens Nähler wird das Spiel
für Sie kommentieren.

www.radiohna.de

Meistgeklickt
• Hofgeismar: Germania fliegt
nicht mehr nach Gran Canaria:
Kassel Airport sucht Ersatz
• Kassel: Wohnungsbrand im
Mehrfamilienhaus in Waldau:
100 000 Euro Schaden
• Fußball-Regional: Reaktionen
nach dem 25:0 in der Kreisober-
liga:
• Welt: Pfingsten wird kälter als
Weihnachten
• Sport: Hummels weg: Jetzt
droht dem BVB der Ausverkauf

• www.hna.de
• facebook.com/HNA
• twitter.com/HNA_online
• youtube.com/hnaonline

Mehr
Wärme
BEA RICKEN über
das neue Konzept

D as Prinzip der Mäeutik
wirkt auf den ersten
Blick vielleicht schwer

verständlich und ist dabei doch
verblüffend einfach: Die Senio-
ren erhalten, was jeder Mensch
so dringend benötigt, das Ge-
fühl von Wärme, angenommen
sein und erfahren Selbstbestäti-
gung. Dies führt zu innerer
Harmonie und Ausgeglichen-
heit bei den Bewohnern.

Wenn das Pflegemodell einge-
führt wird, sagen manche Mitar-
beiter: „Auf Beziehungsebene ge-
hen, dass machen wir doch
schon immer.“ Die Mäeutik geht
aber einen Schritt weiter. Sie will
allen eine didaktische Methode
an die Hand geben, wie dies
funktioniert, auch demjenigen,
dem diese Fähigkeit nicht natur-
gegeben ist. Durch intensive
Teambesprechungen werden die
individuellen Erfahrungen wei-
tergegeben, um alle im Umgang
mit den Bewohnern zu unter-
stützen.

Letztlich führt dieses System
weg von minütlich berechne-
ten Pflegezeiten zu mehr
Menschlichkeit und Würde im
Altersheim. Und das Beste: Die
Mäeutik kostet die Heime nicht
mehr und sorgt für ausgegli-
chene Mitarbeiter und Bewoh-
ner. ewa@hna.de

ZUM TAGE

waren sehr unruhig“, berich-
tet die Projektleiterin im Se-
niorenzentrum, Monika
Schacht. „Durch den Umgang
mit der Mäeutik-Methode, der
erlebensorientierten Pflege,
konnten wir sie erreichen. Sie
sind ausgeglichener geworden
und nehmen wieder am Leben
teil.“ Die Zeit, die die Mitarbei-
ter durch Zuwendung und Be-
stätigung aufgewendet haben,
wird durch leichteren Um-
gang wieder eingespart.

Geschäftsführer des Senio-
renzentrums, Peter Grunwald,
der das Pflegekonzept einge-
führt hat, spricht noch von ei-
ner weiteren positiven Ent-
wicklung: „Wir wollen schwie-
rige Bewohner nicht mit Medi-
kamenten ruhigstellen. Die
Mäeutik hilft uns dabei.“ Aller-

V O N B E A R I C K E N

WOLFHAGEN. Pilotprojekt im
Seniorenzentrum Wolfhagen:
Als erste Einrichtung im Land-
kreis Kassel werden die älte-
ren Menschen nach dem Prin-
zip der Mäeutik betreut. Ein
Pflegekonzept, das sich stär-
ker mit dem Menschen, seiner
Geschichte und emotionalen
Situation befasst. Die Mitar-
beiter begegnen den Bewoh-
nern stärker auf Beziehungs-
ebene. Neben dem menschli-
chen Aspekt können die Wolf-
hager inzwischen auch positi-
ve wirtschaftliche Effekte vor-
weisen.

„Einige Senioren waren
schlecht erreichbar, verwei-
gerten das Essen, wehrten sich
gegen Pflegemaßnahmen und

Wolfhager Pflegemodell
ist im Kreis einmalig
Seniorenzentrum betreut Bewohner nach Prinzip der Mäeutik

dings sei man noch am Anfang.
20 Mitarbeiter wurden bereits
geschult und setzen das Kon-
zept in einem der Wohnberei-
che um. Die weiteren sollen in
Kürze folgen.

Unterstützung in der Lern-
phase erhielten die Wolfhager
in diesen Tagen von der nie-
derländischen Pflegewissen-
schaftlerin Dr. Cora van der
Kooij, die das Pflegemodell
entwickelt hat. Sie brachte die
Idee des mäeutischen Konzep-
tes bereits in den 1990er-Jah-
ren nach Deutschland. Im Jahr
2004 wurde in Deutschland
ein Verein gegründet, und seit
2008 gibt es die Akademie für
Mäeutik Deutschland in Kalle-
tal in Nordrhein-Westfalen.
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Kinder besuchen Polizei
Für 300 Kinder aus dem Wolfhager Land öffnete die Polizei in Wolf-
hagen ihre Türen. Die angehenden Schulkinder durften sich um-
schauen und sogar in eine Zelle gehen. Dort staunten sie nicht
schlecht, als Polizeioberkommissar Rüdiger Amstutz (rechts) den In-
sassen „Hotzi“ präsentierte. Der hatte nämlich einen Fußball geklaut
und musste zur Strafe „einsitzen“. Fünf Stationen gab es für die Kin-
der, die das alles sehr spannend fanden. (mow) Foto:  Wüllner
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nem Urintest zur Blutentnah-
me mitkommen. Weiterfah-
ren durften sie alle nicht. Bei
einem 35 Jahre alten Mann
aus Dortmund fanden die Poli-
zisten knapp 50 Tabletten ei-
nes verschreibungspflichtigen
Potenzmittels. Er muss sich
wegen des Verstoßes gegen
das Arzneimittelgesetz verant-
worten. Drei Kraftfahrzeug-
führer waren an dem Tag
ohne Führerschein unter-
wegs, zehn Lkw-Fahrer hatten
die Lenkzeiten überschritten.

Die Kontrollen führten Be-
amte des Polizeipräsidiums
Nordhessen, des Zolls, des Re-
gierungspräsidiums Kassel
und Hessen Mobil durch. Im
Vordergrund standen die Kri-
minalitätsbekämpfung und
die Steigerung der Verkehrssi-
cherheit, so die Polizei. (ren)

BREUNA. 334 Verkehrsteil-
nehmer und 133 Fahrzeuge
überprüfte die Polizei am
Sonntag bei einer Kontrolle
am A 44-Parkplatz „Am roten
Ufer“ zwischen Warburg und
Breuna. In 34 Fällen wurden
Straf- und Ordnungswidrigkei-
ten festgestellt. Dabei stellten
die Beamten Tabletten und Be-
täubungsmittel sicher und un-
tersagten in einem Fall die
Weiterfahrt eines überlade-
nen Schwertransportes.

Die Beamten fanden bei ins-
gesamt zwölf Verkehrsteil-
nehmern Betäubungsmittel.
In einem Fall stellten sie bei ei-
nem 22-Jährigen aus Hamburg
27 Gramm Marihuana sicher.
Der Audi-Fahrer stand zudem
unter Drogeneinfluss. Er
musste, wie vier weitere Auto-
fahrer an diesem Tag, nach ei-

Kontrolle an A 44:
Drogen gefunden
Große Überprüfung auf Parkplatz bei Breuna

Für Menschen mit
Demenz erarbeitet
Das von Cora van der Kooij
begründete Mäeutische
Pflege- und Betreuungs-
modell fordert von Pfle-
genden, darüber zu reflek-
tieren, wie sie echten Kon-
takt zu Pflegebedürftigen
herstellen können. Das
Konzept wurde insbeson-
dere zur Betreuung von
Menschen mit demenziel-
len Erkrankungsbildern
entwickelt. Im mäeuti-
schen Ansatz geht man da-
von aus, dass Demenz-
kranke nicht immer alle
ihre Gefühle äußern und
dass nicht alle Betroffenen
Ereignisse aus der Vergan-
genheit verarbeiten, die
sie zuvor verdrängt hat-
ten. Das Konzept beinhal-
tet keine neue Methode,
es geht eher darum, die
Pflegenden im Kombinie-
ren und Anwenden beste-
hender Herangehenswei-
sen zu unterstützen. (ant)

H I N T E R G R U N D

Abziehbilder begeistern. Wir
berichten aus Modena und un-
tersuchen, wieviel Geld man
für ein volles Album hinblät-
tern muss. Foto: dpa WIRTSCHAFT

lienischen Unternehmens Pa-
nini jeden Tag produziert und
in alle Welt verschickt. Auch in
der digitalen Welt können sich
noch viele Fußball-Fans für die

surren und stampfen im nord-
italienischen Modena derzeit
die Maschinen. Bis zu acht Mil-
lionen Tüten mit Sammelbil-
dern werden im Werk des ita-

Einen Monat vor Beginn der
Fußball-EM sind Sammelbilder
und Sticker bei Händlern und
in Geschäften allgegenwärtig.
Fast rund um die Uhr rattern,

EM: Die Jagd auf Fußballbilder geht wieder los
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5:1 – Erster Sieg
bei Eishockey-WM
Erster Sieg im dritten Spiel: Mit
einem unerwartet klaren 5:1
(0:1, 3:0, 2:0) gegen die Slowa-
ken haben die deutschen Eis-
hockey-Spieler bei der Welt-
meisterschaft in Russland ihre
Chancen auf das Erreichen des
Viertelfinals gewahrt. Hager, Go-
gulla, Reimer, Macek und Kahun
erzielten die Tore. SPORT

Die Bundeswehr
wird aufgestockt
Nach 25 Jahren Schrumpfkur
wird die Bundeswehr wieder
deutlich vergrößert. Verteidi-
gungsministerin Ursula von der
Leyen verkündete gestern einen
zusätzlichen Personalbedarf von
14 300 Soldaten und 4400 Zivi-
listen für die nächsten sieben
Jahre. Zunächst sollen 7000 Sol-
datenstellen neu geschaffen
werden. BLICKPUNKT

Nachrichten
kompakt

TCI-Fonds fordert bei
VW mehr Effizienz
Der Hedge-Fonds TCI sucht un-
ter den Investoren Verbündete,
um den VW-Konzern auf mehr
Effizienz zu trimmen. Die Ein-
flussmöglichkeiten sind aber be-
grenzt, da TCI zwar einen Aktien-
anteil aufgebaut hat, jedoch soll
es sich dabei um nicht stimmbe-
rechtigte Vorzugsaktien han-
deln. WIRTSCHAFT

Italien fürchtet
neue Flüchtlingswelle
In Italien werden mit wärmeren
Temperaturen wieder stärkere
Flüchtlingsströme erwartet. Die
Bevölkerung reagiert inzwischen
mit größerem Misstrauen, im-
mer häufiger werden stärkere
Grenzkontrollen bis hin zu
Schließungen gefordert. Zudem
schwindet das Vertrauen in die
EU. Denn die nördlichen Nach-
barn haben sich zunehmend ab-
geschottet. POLITIK

Messerattacke auf
Bahnhof in Bayern
Ein wahrscheinlich geistig ver-
wirrter Mann hat gestern an ei-
nem Bahnhof in der Nähe von
München einen 56-Jährigen er-
stochen. Drei weitere Männer
wurden schwer verletzt. Der
mutmaßliche Täter stammt aus
Gießen. Er war noch bis vor Kur-
zem in psychiatrischer Behand-
lung. MENSCHEN

Hummels wechselt
zu Bayern München
Nach wochen-
langem Hin und
Her ist der
Wechsel von
Mats Hummels
(Foto) zu Bay-
ern München
perfekt. In Dort-
mund hinterlässt der Kapitän
eine große Lücke. SPORT
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